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Resolution der Vollversammlung am 24. Juni 2021 

 

Notwendige Entlastung der Rindermäster 

 

Das gesamte Jahr 2020 sowie auch das erste Quartal im Jahr 2021 waren für die Rindfleischproduzen-

ten in Österreich und Oberösterreich mehr als herausfordernd. Die Maßnahmen zur Verhinderung der 

weiteren Ausbreitung der Corona-Pandemie mit mehreren Lockdowns und der kompletten Schließung 

der Gastronomie und Hotellerie haben zu schweren Marktverwerfungen und rückläufigen Einkommen 

geführt. Zu diesem Preisverfall kommen noch enorm gestiegene Futterkosten insbesondere bei den 

Eiweißfuttermitteln. Im langjährigen Vergleich zeigt sich eine deutlich negative Entwicklung bei den 

Deckungsbeiträgen, welche letztlich zu einer existenzbedrohenden Situation für die spezialisierten Rin-

dermäster führt.  

 

Bereits im Jahr 2019, mit intensiven Diskussionen um Handelsabkommen mit den Mercosur-Ländern 

sowie dem Brexit, war der gesamte EU-Rindfleischmarkt von sehr schwierigen Marktverhältnissen ge-

prägt. Lange andauernde Perioden mit entsprechendem Marktdruck und vor allem ausgeprägten Tief-

preisphasen im Sommer führten schon 2019 zu sehr schlechten wirtschaftlichen Ergebnissen auf den 

Rindermastbetrieben. 

 

Die Rindfleischbranche zeigt sich in den letzten Jahren sehr innovativ hinsichtlich der Vermarktung der 

Produkte. Es werden auch offensiv Anstrengungen in Richtung einer gentechnikfreien Fütterung durch 

die Verwendung von ausschließlich GVO freien Futtermitteln im AMA-Gütesiegel unternommen. Den-

noch können die massiven Einkommensverluste der letzten Monate nicht kompensiert werden. 

 

Aus diesem Grund wurde in der Landesagrarreferentenkonferenz am 25. November 2020 des vergan-

genen Jahres beschlossen, dass das Programm Qplus-Rind als freiwilliges Modul im Rahmen der AMA-

Gütesiegel Produktion zur Qualitätsverbesserung in der Rindermast und Mutterkuhhaltung und zur 

verstärkten Etablierung der Qualitätsverbesserungsprogramme weiterentwickelt wird. 

 

Die Vollversammlung der Landwirtschaftskammer Oberösterreich fordert daher die OÖ Landesregie-

rung auf, aufbauend auf das Qualitätsprogramm Qplus-Rind weitere Entlastungsmaßnahmen für die 

spezialisierten Rindermäster zu setzen. 

 


